
Vereinbarung zum Vorgriff auf künftige Erhöhungen des kollektivvertraglichen Mindestlohns/-gehalts


Das kollektivvertragliche Mindestgrundgehalt/Der kollektivvertragliche Mindestgrundlohn beträgt derzeit brutto EUR _____________monatlich. Der/Das zwischen den Vertragsparteien tatsächlich/e gewährte Lohn/Gehalt beträgt ab ______________ brutto EUR _____________ monatlich. Die geleistete Überzahlung in der Höhe von brutto EUR ______________ monatlich ist auf alle bis inklusive ab 1.5.2027 aufgrund einer kollektivvertraglichen Anordnung zu gewährenden Erhöhungen oder Einmalzahlungen voll zur Anrechnung zu bringen.

Ich nehme zur Kenntnis, dass diese freiwillige Erhöhung eine Vorwegnahme aller mir bis inklusive ab 1.5.2027 zustehenden kollektivvertraglichen Erhöhungen für Arbeitnehmer:innen im Hotel- und Gastgewerbe darstellt. Die Anrechnung kann insbesondere erfolgen auf
· eine Erhöhung des kollektivvertraglichen Mindestgehalts/Mindestlohns der meiner Einstufung entsprechenden Gehalts‑ bzw. Lohngruppe und/oder
· eine allfällige Einmalzahlung und/oder
· eine allfällig künftig verpflichtende Aufrechterhaltung der Überzahlung oder IST-Erhöhung.
Diese freiwillige einmalige Erhöhung begründet keinen Anspruch auf weitere oder zukünftige überkollektivvertragliche Zahlungen. 



______________________						_______________________
Ort, Datum								Unterschrift Mitarbeiter




______________________						_______________________
Ort, Datum								Unterschrift Arbeitgeber


